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1 Einleitung
.......................................................................................................................................................

ZweckDiese Dokumentation beschreibt den SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf von SEAL
Systems, der SAPGOF-Dateien mit ASCII-, UTF-8- oder UTF-16-Kodierung aus
SAP nach PDF konvertiert.
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
sap2pdf 
nicht mehr un-
terstützt

Ab der Version 9.2.0 kann der Konverter sapgofu2pdf SAPGOF-Dateien mit
ASCII-, UTF-8- oder UTF-16-Kodierung verarbeiten, so dass der frühere
Konverter sap2pdf nicht mehr benötigt wird. Ab der Version 9.3.0 wird der
Konverter sap2pdf nicht mehr ausgeliefert.
.......................................................................................................................................................

SAPGOFDas generische Ausgabeformat SAPGOF (SAP Generic Output Format) wird
verwendet, wenn ABAP-Listen oder OTF-Formulare in SAP ausgegeben werden.
.......................................................................................................................................................

SAPGOF-DateiEine SAPGOF-Datei besteht aus dem SAPGOF-Header und dem SAPGOF-Daten-
teil. Der SAPGOF-Datenteil kann im LIST-Format oder in OTF übergeben
werden.
.......................................................................................................................................................

PDF-DateiDer Konverter sapgofu2pdf interpretiert die SAPGOF-Datei und konvertiert sie
gemäß den Einstellungen in der Konfigurationsdatei in eine PDF-Datei.
.......................................................................................................................................................

PLOSSYS 4-
Header

Bei der Konvertierung kann zusätzlich zur PDF-Datei ein PLOSSYS 4-Header
erzeugt werden.
.......................................................................................................................................................

XML-DatenAls kundenspezifische Erweiterung von SEAL Systems können in der SAPGOF-
Datei zusätzlich XML-Daten übergeben werden. Aus diesen XML-Daten kann
der Konverter sapgofu2pdf bei der Konvertierung eine separate XML-Datei
erzeugen.
.......................................................................................................................................................

ZielgruppeDiese Dokumentation richtet sich an die Anwender, die den Konverter sapgo-
fu2pdf einsetzen möchten.
.......................................................................................................................................................

In diesem KapitelDieses Kapitel behandelt die folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Konventionen in dieser Dokumentation 6

Inhaltsübersicht 7
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Konventionen in dieser Dokumentation
.......................................................................................................................................................

Pfadangaben Die in dieser Dokumentation angegebenen Pfade sind relativ zum Installations-
verzeichnis von PLOSSYS 4. Dies ist üblicherweise das Homeverzeichnis des
Benutzers plossys. Die Pfadangaben sind größtenteils nur in der Windows-
Schreibweise angegeben. Soweit nicht anders angegeben, entsprechen sie den
gleichen unter UNIX.
.......................................................................................................................................................

Typographie Die folgende Tabelle listet die in dieser Dokumentation verwendeten Typogra-
fien auf.

.......................................................................................................................................................

Typografie Bedeutung

Consolas Dateinamen, Pfade, Befehle, Menüpunkte, Schlüssel-
worte, spezielle Werte, kurze Programmlisten und
Beispiele

Consolas kursiv Platzhalter, die Sie durch aktuelle Werte ersetzen
müssen

Consolas klein Umfangreichere Programmlisten und Beispiele



1 Einleitung 7

SEAL Systems 2025-10-29 SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf
www.sealsystems.de Version 9.5.4 Systemhandbuch

Inhaltsübersicht
.......................................................................................................................................................

AufbauDiese Dokumentation gliedert sich in die Beschreibung und die Referenz. Die
Beschreibung erklärt anhand von Bildern, Schritt-für-Schrittanleitungen und
erläuterndem Text die Arbeitsweise und die Inbetriebnahme. Die Referenz
dient als detailliertes Nachschlagewerk zu den Konfigurationseinstellungen,
Schlüsselwörtern und Ähnlichem.
.......................................................................................................................................................

BeschreibungDie Beschreibung behandelt folgende Themen:

Kapitel 2, Voraussetzung, Seite 11, enthält die Voraussetzungen für die Verwen-
dung des Konverters sapgofu2pdf.

Kapitel 3, Installation, Seite 14, beschreibt, wie der Konverter sapgofu2pdf
installiert wird.

Kapitel 4, Aufruf und Parameter, Seite 17, beschreibt, wie der Konverter sapgo-
fu2pdf aufgerufen wird.

Kapitel 5, Konfiguration, Seite 24, zeigt die Möglichkeiten, den Konverter
sapgofu2pdf zu konfigurieren.
.......................................................................................................................................................

ReferenzDie Referenz enthält folgende Kapitel:
• Kapitel 6, SAPGOF - Referenz, Seite 43, beschreibt den Aufbau einer

SAPGOF-Datei mit den einzelnen SAPGOF-Kommandos und wie diese vom
Konverter sapgofu2pdf unterstützt wird.

• Kapitel 7, Rückgabewerte - Referenz, Seite 67, listet die Rückgabewerte des
Konverters sapgofu2pdf auf.

• Kapitel 8, Unterstützte SAP-Zeichen - Referenz, Seite 68, listet die SAP-
Zeichen auf, die vom Konverter sapgofu2pdf unterstützt werden.

• Kapitel 9, Unterstützte Barcode-Typen - Referenz, Seite 86, listet die
Barcode-Typen auf, die vom Konverter sapgofu2pdf unterstützt werden.

.......................................................................................................................................................

AnhangKapitel A, Beispiel zur Barcode-Konfiguration, Seite 88 enthält eine Beispielkon-
figuration für die Barcodes.
.......................................................................................................................................................

VerzeichnisseAm Ende der Dokumentation schließen sich ein Literatur-, Begriffs-, Abkür-
zungs- und Stichwortverzeichnis an.
.......................................................................................................................................................
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2 Voraussetzung
.......................................................................................................................................................

In diesem KapitelDieses Kapitel behandelt die folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Unterstützte Plattformen und Hardware 12

Module von SEAL Systems 13
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Unterstützte Plattformen und Hardware
.......................................................................................................................................................

Plattform und 
Hardware

Die aktuell unterstützten Plattformen und die Hardwareanforderungen sind in
der folgenden Website von SEAL Systems beschrieben:

https://www.sealsystems.de/service-support/rechnerausstattung
.......................................................................................................................................................

https://www.sealsystems.de/service-support/rechnerausstattung
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Module von SEAL Systems
.......................................................................................................................................................

SEAL Fonts 1.3.0Für die korrekte Umsetzung der Schriftarten und der asiatischen und osteuro-
päischen Zeichensätze muss die Version 1.3.0 oder höher des SEAL Fonts-
Pakets von SEAL Systems installiert sein.
.......................................................................................................................................................
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3 Installation
.......................................................................................................................................................

In diesem Kapitel Dieses Kapitel behandelt die folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Installation 15

Verzeichnisse und Dateien 16
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Installation
.......................................................................................................................................................

Installationspa-
ket

Der Konverter sapgofu2pdf wird nicht als alleinstehendes Produkt installiert,
sondern ist im Installationspaket convert-n.n.n oder complete-n.n.n von SEAL
Systems enthalten.
.......................................................................................................................................................

 LiteraturWeitere Informationen zu den Installationspaketen von SEAL Systems und
deren Installation mit SEAL Setup finden Sie in [SEALSETUP_TEC].
.......................................................................................................................................................

https://www.sealsystems.de/fileadmin/mediaFiles/OtherFiles/Downloads/Doku/sealsetup_tec_de.pdf
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Verzeichnisse und Dateien
.......................................................................................................................................................

Verzeichnisse 
und Dateien

Die folgenden Verzeichnisse und Dateien sind relevant für den Konverter
sapgofu2pdf:

.......................................................................................................................................................

GRIBS74_PDF_DB Die Umgebungsvariable GRIBS74_PDF_DB muss auf den kompletten Pfad von
default.db oder der Datei GRIBS74_PDF_DB gesetzt sein.
.......................................................................................................................................................

DPF-Umgebung In der DPF-Umgebung setzt die Working Unit sap2pdf.pl, die für die Konvertie-
rung von SAPGOF nach PDF zuständig ist, die Umgebungsvariable
GRIBS74_PDF_DB und es wird das Verzeichnis %PLSCON%/sap2pdf verwendet.
.......................................................................................................................................................

PLOSSYS 4-Um-
gebung

In der PLOSSYS 4-Umgebung muss die Umgebungsvariable GRIBS74_PDF_DB
gesetzt werden und es wird das Verzeichnis %PLSSV%/plotserv/gates/sap2pdf
verwendet.
.......................................................................................................................................................

Verzeichnis Datei Inhalt

%PLSTBIN% sapgofu2pdf[.exe] Konverter sapgofu2pdf

%PLSCON%/sap2pdf default.cfg Konfigurationsdatei für den
Konverter sapgofu2pdf (DPF-
Umgebung)

default.db Konfigurationsdatei für die
Erstellung der Ausgabe-PDF-
Datei

%PLSSV%/plot-
serv/gates/
sap2pdf

default.cfg Konfigurationsdatei für den
Konverter sapgofu2pdf
(PLOSSYS 4-Umgebung)

GRIBS74_PDF_DB Konfigurationsdatei für die
Erstellung der Ausgabe-PDF-
Datei; siehe Umgebungsvariable
GRIBS74_PDF_DB
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4 Aufruf und Parameter
.......................................................................................................................................................

AufrufDen Konverter sapgofu2pdf rufen Sie folgendermaßen auf:
sapgofu2pdf -f sapgof_file

[-o pdf_file]
[-hed header_file]
[-cfg cfgfile]
[-xml xml_file]
[-a4p | a4l | a3p | a3l]
[-x size_x] [-y size_y]
[-fit]
[-utf8] 
[-h]
[-v]
[-debug]
[-trace]

.......................................................................................................................................................

In diesem KapitelDieses Kapitel behandelt die folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Ein- und Ausgabedateien angeben 18

XML-Datei erzeugen 20

Ausgabegröße festlegen 22

Sonstige Parameter 23
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Ein- und Ausgabedateien angeben
.......................................................................................................................................................

SAPGOF-Datei Mit dem Parameter -f geben Sie den Namen der SAPGOF-Datei an, die konver-
tiert werden soll. Diesen Parameter müssen Sie angeben.
.......................................................................................................................................................

PDF-Datei Mit dem Parameter -o können Sie den Namen der PDF-Datei angeben, die bei
der Konvertierung erstellt wird.

Wenn Sie den Parameter -o nicht angeben, wird der Dateiname aus dem
Namen der SAPGOF-Datei generiert. Dazu wird an den kompletten Namen der
SAPGOF-Datei die Endung .pdf angehängt.
.......................................................................................................................................................

PLOSSYS 4-
Header

Mit dem Parameter -hed können Sie den Namen des PLOSSYS 4-Headers
angeben, der bei der Konvertierung erstellt wird.

Wenn Sie den Parameter -hed nicht angeben, wird kein PLOSSYS 4-Header
erstellt.
.......................................................................................................................................................

Headereinträge Der PLOSSYS 4-Header kann folgende Einträge enthalten:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Headereintrag Inhalt

PLS_DUPLEX NONE, LONG_SIDE, SHORT_SIDE

PLS_FORMNAME Name des Formulars aus IN01 (SAPScript) oder IN04
(SmartForm)

PLS_GRAY Yes für b/w oder Graustufen-OTF-Datei

PLS_PAGECOUNT Anzahl der Seiten

PLS_PAGESIZE_n Größe der Seite n (Angaben in Metern)

PLS_PLOTPEN KU für Farbdatei

PLS_PLOTSIZE Ausgabegröße (Angaben in Metern)

PLS_SAP_PC_n Verwendetes PC-Kommando (Print Control) auf Seite
n

PLS_SAP_PJAMOUNT Wert aus *PJAMOUNT=n (Anzahl Kopien); wird nur für
n > 1 ausgegeben

PLS_SAP_PJRECEIVER Wert aus *PJRECEIVER (Empfänger)

PLS_SAP_PJTELENUM Wert aus *PJTELENUM (Fax-Nummer für FAX-
Anfragen)

PLS_TRAY_n Schachtangabe für Seite n
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Ein- und Ausgabedateien angeben, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

FarbeIst in der SAPGOF-, SmartForm- oder List-Datei Farbe enthalten, wird der
Eintrag PLS_PLOTPEN == "KU" gesetzt. Ansonsten wird PLS_GRAY == "Yes"
gesetzt.

Ausgewertet werden die <r>, <g> und <b>-Werte der Kommandos Color Box
(CB<r><g><b><aux>) und Color Text (CT<r><g><b><aux>) und der Datentyp des
Kommandos Raw Data. Der Datentyp G und I wird als Farb-Bitmap ausgewertet,
der Datentyp H und J als monochrome Bitmap.

Für Listen werden das COLxx-Kommando und die dafür in der Konfigurations-
datei hinterlegten Farben ausgewertet. SAP-Icons werden als farbig eingestuft.
.......................................................................................................................................................

mehrere OTF-
Datenströme

Eine SAPGOF-Datei kann mehrere OTF-Datenströme enthalten. Diese werden
in einer Ausgabedatei zusammengefasst. Damit der Konverter sapgofu2pdf für
jeden Datenstrom eine separate PDF-Datei und einen separaten Header
erstellt, geben Sie bei den Parametern -o und -hed die Namen kombiniert mit
C-Formatangaben für ganzzahlige Zahlen an, z. B. %d oder %03d.

 BeispielDer Aufruf:
sapgofu2pdf.exe -f input.otf -o output_%03d.pdf -hed output_%03d.hed

erzeugt die Dateien:
output_001.pdf
output_002.pdf
…
output_001.hed
output_002.hed
...

.......................................................................................................................................................

Konfigurations-
datei

Mit dem Parameter -cfg können Sie den Namen einer Konfigurationsdatei
angeben, in der das Aussehen und die Größe von SAPGOF-Listen, Barcodes und
Schriften festgelegt ist.

Wenn Sie den Parameter -cfg nicht angeben, wird keine Konfigurationsdatei
verwendet.
.......................................................................................................................................................
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XML-Datei erzeugen
.......................................................................................................................................................

XML-Daten Die SAPGOF-Datei kann im Datenteil zusätzliche XML-Daten enthalten.

→ XML-Daten, Seite 61
.......................................................................................................................................................

XML-Datei Mit dem Parameter -xml können Sie den Namen der XML-Datei angeben, die
zusätzlich zur PDF-Datei als Ergebnis der Konvertierung erzeugt wird.

Wenn Sie den Parameter -xml nicht angeben, wird keine XML-Datei erzeugt.
.......................................................................................................................................................

Auswertung Wenn Sie den Parameter -xml angegeben haben und die Voraussetzungen für
die XML-Daten in der SAPGOF-Datei erfüllt sind, wird eine XML-Datei mit dem
angegebenen Namen erzeugt, die die zusätzlichen XML-Daten aus der SAPGOF-
Datei enthält.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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XML-Datei erzeugen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 BeispielDer OTF-Datenstrom mit XML-Daten:
EP
IN01D/DVSREPRO/ZSCR02FIRST
OPDINA4  P 144  240 1683811906000010000400000
IN02MAIN
MT0056701287
CP40100000D
FCCOURIER 080  00096  110000096D
UL +0000000000000
ST0268828<!-- SEAL - BEGIN OF XML -->
MT0056701767
ST0412843<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
MT0056702247
ST0124813 <REPRO.LIST>
MT0056702487
ST0105611 <JOB.INFO>
MT0056702727
ST0249626  <CREATOR>SAPR3</CREATOR>
MT0056702967
ST0412843  <APPLICATION>BILLOFMATERIAL</APPLICATION>
MT0056703207
ST0230424  <VERSION>1.0</VERSION>
MT0056703447
ST0259227  <JOBNAME>SAMPLE</JOBNAME>
MT0056703687
ST0220823  <JOBID>SAMPLE</JOBID>
MT0056703927
ST0374439  <CREATIONDATE>20060203</CREATIONDATE>
…
ST0124813  </DMS.DATA>
MT0056701047
ST0134414 </REPRO.ITEM>
MT0056701527
ST0134414 </REPRO.LIST>
MT0056702007
ST0249626<!-- SEAL - END OF XML -->
EP

...

wird zur XML-Datei:
<!-- SEAL - BEGIN OF XML -->
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<REPRO.LIST>
<JOB.INFO>
 <CREATOR>SAPR3</CREATOR>
 <APPLICATION>BILLOFMATERIAL</APPLICATION>
 <VERSION>1.0</VERSION>
 <JOBNAME>SAMPLE</JOBNAME>
 <JOBID>SAMPLE</JOBID>
 <CREATIONDATE>20060203</CREATIONDATE>
…
 </DMS.DATA>
</REPRO.ITEM>
</REPRO.LIST>
<!-- SEAL - END OF XML -->
.......................................................................................................................................................
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Ausgabegröße festlegen
.......................................................................................................................................................

Alternativen Über Parameter beim Aufruf des Konverters sapgofu2pdf können Sie eine expli-
zite Ausgabegröße oder eine beliebige Ausgabegröße festlegen.

 Hinweis - 
Priorität

Geben Sie sowohl eine explizite als auch eine beliebige Ausgabegröße an, gilt
die als zuletzt angegebene Ausgabegröße.
.......................................................................................................................................................

explizites Format Mit den folgenden Parametern legen Sie eine explizite Ausgabegröße fest:
• -a4p: DIN A4; Hochformat
• -a4l: DIN A4; Querformat
• -a3p: DIN A3; Hochformat
• -a3l: DIN A3; Querformat
.......................................................................................................................................................

beliebiges For-
mat

Mit den folgenden Parametern legen Sie eine beliebige Ausgabegröße fest:
• -x size_x: Seitenbreite in Millimeter
• -y size_y: Seitenhöhe in Millimeter
.......................................................................................................................................................

Skalierung Falls Sie eine beliebige Ausgabegröße angeben, können Sie mit dem Parameter
-fit die Ausgabe so skalieren, dass sie größtmöglich und verzerrungsfrei auf die
angegebene Ausgabegröße passt.
.......................................................................................................................................................

Voreinstellung Geben Sie weder eine explizite noch eine beliebige Ausgabegröße an, bestimmt
der Konverter sapgofu2pdf die Ausgabegröße aus den in den SAPGOF-Dateien
enthaltenen Daten: 
• Bei LIST wird das Header-Schlüsselwort PJFORM ausgewertet, mit dem die

Formulareigenschaften einer Liste festgelegt werden. (→ SAPGOF-Header,
Seite 44)

• Bei OTF wird die Größe durch das OP-Kommando festgelegt. (→ OP, Seite
58)

.......................................................................................................................................................
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Sonstige Parameter
.......................................................................................................................................................

UTF-8-kodierte 
SAPGOF-Datei

Mit dem Parameter -utf8 geben Sie an, dass die SAPGOF-Datei UTF-8-kodiert
ist.
.......................................................................................................................................................

AufrufsyntaxMit dem Parameter -h wird die Aufrufsyntax des Konverters sapgofu2pdf
ausgegeben.
.......................................................................................................................................................

RückgabewertMit dem Parameter -v wird der Rückgabewert in lesbarer Form ausgegeben.

→ Rückgabewerte - Referenz, Seite 67
.......................................................................................................................................................

Problembehand-
lung

Für die Problembehandlung und Analyse von OTF-Dateien stehen die folgenden
Parameter zur Verfügung:
• Mit dem Parameter -debug werden in der Ausgabe alle Texte mit einem

farbigen Rechteck umgeben. Damit kann das Layout überprüft werden.
• Mit dem Parameter -trace werden die OTF-Kommandos und Daten forma-

tiert ausgegeben. Dies ist insbesondere bei Unicode-Dateien nützlich, da
diese durch die zahlreichen Null-Bytes nicht vernünftig in einem Editor
angezeigt werden können.

.......................................................................................................................................................
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5 Konfiguration
.......................................................................................................................................................

Konfigurations-
datei

Die Konfigurationsdatei für den Konverter sapgofu2pdf enthält folgende Konfi-
gurationen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Verarbeitung konfigurieren 25

Aufbereitungsart konfigurieren (ABAP-Listen) 26

OTF-Formulare 28
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5.1 Verarbeitung konfigurieren
.......................................................................................................................................................

AuswertungDie Parameter im Abschnitt [PARAMETER] werden nicht vom Konverter sapgo-
fu2pdf ausgewertet, sondern von der Anwendung, die den Konverter aufruft,
d. h. zum Beispiel sap2pdfgate.
.......................................................................................................................................................

PLOSSYS 4Im Abschnitt [PARAMETER] legen Sie die Parameter für die Verarbeitung in
PLOSSYS 4 fest:
• ErzeugeFehlblatt 
• Timeout 
• TarInputFiles 
• RouteNative 
• HandlePDF 
.......................................................................................................................................................

ErzeugeFehl-
blatt

ErzeugeFehlblatt steuert, ob im Fehlerfall bei Einzelaufträgen ein Fehlblatt
erzeugt wird.
.......................................................................................................................................................

TimeoutTimeout gibt die Zeitspanne an, nach der der Systemaufruf abgebrochen wird.
.......................................................................................................................................................

TarInputFilesTarInputFiles steuert, ob die Dateien vor der Bearbeitung komprimiert
werden.
.......................................................................................................................................................

ZipInputFilesZipInputFiles steuert, ob die Dateien vor der Bearbeitung eingepackt werden.
Dies ist nur möglich, wenn TarInputFiles auf Yes gesetzt ist.
.......................................................................................................................................................

RouteNativeRouteNative steuert, ob die nativen Dateien aus SAP als NATIVE durchgeroutet
werden.
.......................................................................................................................................................

HandlePDFHandlePDF steuert, ob die Dateien, die schon als PDF aus SAP kommen, behan-
delt werden.
.......................................................................................................................................................

GRIBS-GKS-
Library

Im Abschnitt [ENVIRONMENT] geben Sie Umgebungsvariablen an, mit denen Sie
die Verarbeitung durch die GRIBS-GKS-Library steuern.

Zum Beispiel können Sie durch die Umgebungsvariable EMBED_TTF festlegen,
dass eingebettete TrueType-Fonts verwendet werden.
.......................................................................................................................................................

CHAREX-
PAN_TTFONT

Mit der Umgebungsvariablen CHAREXPAN_TTFONT können Sie einen festen Skalie-
rungsfaktor für die Zeichenbreite in Texten festlegen, die die eingebetteten
TrueType-Fonts verwenden, siehe auch → Font konfigurieren, Seite 38.
.......................................................................................................................................................



Aufbereitungsart konfigurieren (ABAP-Listen)
26 5 Konfiguration

SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf 2025-10-29 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 9.5.4 www.sealsystems.de

5.2 Aufbereitungsart konfigurieren (ABAP-Listen)
.......................................................................................................................................................

Aufbereitungsart In ABAP-Listen können unterschiedliche Aufbereitungsarten verwendet
werden. Eine Aufbereitungsart enthält Festlegungen zum Ausgabeformat, zu
den Druckrändern, Font-Eigenschaften und Farbdefinitionen.
.......................................................................................................................................................

PJFORM Der Konverter sapgofu2pdf ermittelt den Namen der Aufbereitungsart aus dem
Schlüsselwort PJFORM im SAPGOF-Header der SAPGOF-Datei.

 Beispiel *PJFORM=DINA4
.......................................................................................................................................................

Abschnitt in Kon-
figurationsdatei

Die einzelnen Festlegungen der Aufbereitungsart legen Sie in der Konfigurati-
onsdatei in einem Abschnitt mit dem Namen der Aufbereitungsart fest.

 Beispiel [DINA4]
Size.x: 210 # Formularbreite
Size.y:  297  # Formularhöhe
Margin.left: 15 # Randeinstellungen
Margin.right: 15
Margin.top: 12
Margin.bottom: 12

Linedist: 4.20 # Zeilenabstand
CharHeight: 3.00 # Zeichenhöhe
CharSpace: 2.20 # Zeichenabstand
Charwidth: 1.00 # Zeichenbreiteskalierungsfaktor
Font: -1002 # SEAL-Font-Nummer
Iconsize: 3.50 # Höhe der SAP-Icons
Duplex: no

# Print Controls
# Vordergrund- Hintergrund- SEAL-Font-Nummer
# farbe farbe (optional, 
# default=-1002(Courier))
COL0N: 0.0  0.0  0.0   1.0  1.0  1.0 -1002 # schwarzweiß Courier
COL0H: 0.0  0.0  0.75  1.0  1.0  1.0 -1008 # blau weiß Courier-Bold
COL0V: 0.94 0.94 0.94  0.0  0.0  0.75 # grau blau
COL1N: 0.0  0.0  0.0   0.59 0.71 0.81 # schwarz blassblau
COL1H: 0.0  0.0  0.0   0.4  0.6  0.8 # schwarz blau
COL1V: 0.0  0.0  1.0   1.0  1.0  1.0 # blau weiß
COL2N: 0.0  0.0  0.0   1.0  1.0  1.0 # schwarz weiß
COL2H: 0.0  0.0  0.0   0.83 0.83 0.83 # schwarz hellgrau
COL2V: 0.47 0.47 0.47  1.0  1.0  1.0 # dunkelgrau weiß
COL3N: 0.0  0.0  0.0   0.96 0.97 0.83 # schwarz blassgelb
COL3H: 0.0  0.0  0.0   1.0  1.0  0.6 # schwarz gelb
COL3V: 1.0  1.0  0.0   1.0  1.0  1.0 # gelb weiß
COL4N: 0.0  0.0  0.0   0.6  0.8  0.8 # schwarz blasstuerkis
COL4H: 0.0  0.0  0.0   0.43 0.71 0.71 # schwarz tuerkis 
COL4V: 0.0  1.0  1.0   1.0  1.0  1.0 # tuerkis weiß
COL5N: 0.0  0.0  0.0   0.75 0.9  0.6 # schwarz blassgruen
COL5H: 0.0  0.0  0.0   0.6  0.8  0.4 # schwarz gruen
COL5V: 0.0  1.0  0.0   1.0  1.0  1.0 # gruen weiß
COL6N: 0.0  0.0  0.0   0.95 0.55 0.55 # schwarz blassrot
COL6H: 0.0  0.0  0.0   0.93 0.38 0.37 # schwarz rot
COL6V: 1.0  0.0  0.0   1.0  1.0  1.0 # rot weiß
COL7N: 0.0  0.0  0.0   0.87 0.73 0.86 # schwarz blasslila
COL7H: 0.0  0.0  0.0   0.8  0.6  0.8 # schwarz lila
COL7V: 1.0  0.0  1.0   1.0  1.0  1.0 # lila weiß
.......................................................................................................................................................

Millimeter Alle metrischen Größen geben Sie in Millimeter an.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Aufbereitungsart konfigurieren (ABAP-Listen), Fortset-
zung

.......................................................................................................................................................

VoreinstellungenDie Voreinstellungen für die einzelnen Eigenschaften in den Aufbereitungs-
arten legen Sie im Abschnitt [DEFAULT] fest. Dieser Abschnitt wird auch
verwendet, wenn die Aufbereitungsart überhaupt nicht in der Konfigurations-
datei vorhanden ist.
.......................................................................................................................................................

Print-ControlÜber Print-Controls werden die Text- und Hintergrundfarben der Texte und der
Font festgelegt, siehe → PC, Seite 49.
.......................................................................................................................................................

SEAL FontMit der optionalen Font-Nummer aus dem SEAL Fonts-Paket können Sie im
Print-Control festlegen, mit welchen Font aus den SEAL-Fonts die Texte erstellt
werden. Voreingestellt ist -1002 (Courier).
.......................................................................................................................................................

ohne Print-Con-
trols

Wenn keine Print-Controls festgelegt sind, werden die Texte ohne Farbumstel-
lung und ohne Hintergrund ausgegeben.
.......................................................................................................................................................
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5.3 OTF-Formulare
.......................................................................................................................................................

Konfigurations-
datei

Für die OTF-Formulare können Sie in der Konfigurationsdatei verschiedene
Eigenschaften festlegen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Barcodes 29

Schachtansteuerung konfigurieren 35

Ausgabe konfigurieren 36

Font konfigurieren 38
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5.3.1 Barcodes
.......................................................................................................................................................

SAPGOF-VersionDie Konfiguration der Barcodes unterscheidet sich abhängig von der SAPGOF-
Version:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Barcodes konfigurieren (bis SAPGOF 6.4) 30

Barcodes konfigurieren (ab SAPGOF 7.02, Konverter 9.0.0) 33

Voreinstellungen für Barcodes konfigurieren 34
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Barcodes konfigurieren (bis SAPGOF 6.4)
.......................................................................................................................................................

Barcode-Namen Die Barcode-Namen sind im SAP-System frei definierbar und sind nicht an
bestimmte technische Barcode-Typen gebunden.
.......................................................................................................................................................

OTF-Kommandos In OTF wird ein Barcode durch die zwei direkt aufeinanderfolgenden
Kommandos BC und BS festgelegt. Das BC-Kommando enthält Informationen
zum Barcode. Das BS-Kommando enthält die als Barcode auszugebenden
Daten.

→ BC, Seite 54

→ BS, Seite 55
.......................................................................................................................................................

Barcode-Typ Der Barcode-Typ steht im BC-Kommando in den acht Stellen nach BC.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel BCIND2OF5 050000040010SBP28SBS28C39 000X00016

Der Barcode-Typ IND2OF5 wird verwendet.
.......................................................................................................................................................

Abschnitt in Kon-
figurationsdatei

Für jeden verwendeten Barcode-Typ muss ein entsprechender Abschnitt in der
Konfigurationsdatei vorhanden sein. Dort legen Sie die Größe des Barcodes, ein
Offset für die Position des Barcodes und Eigenschaften für den Klartext fest.

 Beispiel [IND20F5]
Barcode.Height: 5
Barcode.Width: 10.0
Barcode.Offset.x: 0
Barcode.Offset.y: 0
Barcode.Font: -20203

ClearText.Font: -20002
ClearText.Start: 42
ClearText.Stop: 42
ClearText.Height: 2
ClearText.Width: 2
ClearText.Offset.x: 0
ClearText.Offset.y: -1
ClearText.Background: yes

.......................................................................................................................................................

Millimeter Alle metrischen Größen geben Sie in Millimeter an.
.......................................................................................................................................................

Barcode-Eigen-
schaften

Mit den Einträgen, die mit Barcode. beginnen, legen Sie die Eigenschaften des
Barcodes fest, zum Beispiel mit Barcode.Height und Barcode.Width die Höhe
und Breite eines einzelnen Zeichens im Barcode.
.......................................................................................................................................................

Klartext-Eigen-
schaften

Mit den Einträgen, die mit ClearText. beginnen, legen Sie die Eigenschaften
des lesbaren Klartext fest.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Barcodes konfigurieren (bis SAPGOF 6.4), Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Start/StoppMit den Einträgen ClearText.Start und ClearText.Stop legen Sie fest, mit
welchen Start und Stopp-Zeichen der Barcode dargestellt wird.
.......................................................................................................................................................

Klartext in Bar-
code

Mit den ClearText.Offset-Einträgen können Sie festlegen, dass der Klartext
ganz oder teilweise innerhalb eines Barcodes ausgegeben wird.

 Hinweis - 
Lesbarkeit

Um die Lesbarkeit des Klartexts zu gewährleisten, sollten Sie in diesem Fall den
Hintergrund des Klartexts löschen:
ClearText.Background yes
.......................................................................................................................................................

kein KlartextFalls keine ClearText-Einträge vorhanden sind, wird kein Klartext ausgegeben.
.......................................................................................................................................................

verfügbare Bar-
codes

Für die Erstellung der Barcodes stehen folgende Barcodes zur Verfügung:

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Barcode Prüfziffer SEAL-Font-Nummer

Code 39 nein -20201

Code 39 ja -20221

Code 2/5 nein -20202

Code 2/5 ja -20222

Code 2/5 5 Striche Industrie nein -20203

Code 2/5 5 Striche Industrie ja -20223

Code 128 Zeichensatz automatisch nein -20204

Code 128 Zeichensatz A nein -20205

Code 128 Zeichensatz B nein -20206

Code 128 Zeichensatz C nein -20207

Code 128 Zeichensatz automatisch ja -20224

Code 128 Zeichensatz A ja -20225

Code 128 Zeichensatz B ja -20226

Code 128 Zeichensatz C ja -20227

EAN-128 Zeichensatz automatisch nein -20208

EAN.128 Zeichensatz A nein -20209

EAN.128 Zeichensatz B nein -20210

EAN.128 Zeichensatz C nein -20211
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Barcodes konfigurieren (bis SAPGOF 6.4), Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

verfügbare Bar-
codes, Forts.

.......................................................................................................................................................

 Literatur → [FONTS_TEC]

→ Unterstützte Barcode-Typen - Referenz, Seite 86

→ Beispiel zur Barcode-Konfiguration, Seite 88
.......................................................................................................................................................

Barcode Prüfziffer SEAL-Font-Nummer

EAN-128 Zeichensatz automatisch ja -20228

EAN.128 Zeichensatz A ja -20229

EAN.128 Zeichensatz B ja -20230

EAN.128 Zeichensatz C ja -20231

EAN-13 -20213

EAN-8 -20212

DataMatrix -20300

PDF 417 -20310

Aztec -20320

QR -20340

https://www.sealsystems.de/fileadmin/mediaFiles/OtherFiles/Downloads/Doku/sealfonts_de.pdf
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Barcodes konfigurieren (ab SAPGOF 7.02, Konverter
9.0.0)
.......................................................................................................................................................

neu ab 9.0.0Mit SAPGOF 7.02 steht für die Barcode-Ausgabe zusätzlich das BP-Kommando
zur Verfügung. Der Konverter sapgofu2pdf unterstützt das BP-Kommando ab
der Version 9.0.0.
.......................................................................................................................................................

BP-KommandoMit dem BP-Kommando können die Barcode-Eigenschaften, die bisher in der
Konfigurationsdatei festgelegt wurden, direkt in der SAPGOF-Datei festgelegt
werden.

→ BP, Seite 55
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
alte Methode

Noch sehr viele SAP-Formulare setzen die bisherige Methode ohne BP-
Kommando ein!
.......................................................................................................................................................
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Voreinstellungen für Barcodes konfigurieren
.......................................................................................................................................................

default.cfg Falls der Barcode-Typ nicht mit dem BP-Kommando konfiguriert ist, sucht der
Konverter sapgofu2pdf nach einem entsprechenden Eintrag in der Konfigurati-
onsdatei.
.......................................................................................................................................................

[DEFAULT_BAR-
CODE]

Ab der Version 8.17 des Konverters sapgofu2pdf können im Abschnitt
[DEFAULT_BARCODE] in default.cfg Voreinstellungen festgelegt werden, die
immer verwendet werden, wenn ein Barcode-Typ nicht explizit festgelegt ist.

 Hinweis - 
Fehlermeldung

In den Versionen vor 8.17 wird die Konvertierung mit einer Fehlermeldung
abgebrochen, falls ein verwendeter Barcode-Typ nicht explizit in default.cfg
festgelegt ist.

 Beispiel [DEFAULT_BARCODE]
Barcode.Width:     4.0
Barcode.Height:    13 
Barcode.Font:      -20201
Barcode.Offset.x:  0
Barcode.Offset.y:  0
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
nicht explizit 
konfiguriert

Damit bei der Ausgabe deutlich wird, dass ein Barcode-Typ nicht explizit konfi-
guriert wurde, können Sie in [DEFAULT_BARCODE] anstelle eines Barcode-Fonts
einen Klartext-Font verwenden. Damit ist dann der Klartext anstelle des
Barcodes zu sehen und weist auf den Fehler hin.
.......................................................................................................................................................

Meldung Wenn der Konverter sapgofu2pdf die Voreinstellungen aus [DEFAULT_BARCODE]
für einen Barcode-Typ verwendet, wird eine Meldung mit dem betroffenen
Barcode-Typ ausgegeben.

 Beispiel default configuration was used for missing barcode ZBC_EAN4
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
kein [DEFAULT_
BARCODE] 

Ist [DEFAULT_BARCODE] nicht konfiguriert oder Barcode.Font: 0 in
[DEFAULT_BARCODE] eingetragen und ein Barcode-Typ nicht explizit festgelegt,
wird eine Fehlermeldung ausgegeben und mit Rückgabewert 11 abgebrochen:
missing barcode definition in configuration file for ZBC_EAN4

.......................................................................................................................................................
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5.3.2 Schachtansteuerung konfigurieren
.......................................................................................................................................................

PLOSSYS 4Die SAP-spezifischen Eigenschaften wie zum Beispiel die Schachtansteuerung
müssen Sie an die in PLOSSYS 4 anpassen.
.......................................................................................................................................................

OP-KommandoMit dem OP-Kommando können seitenspezifisch Ausgabeschächte oder Papier-
Ressourcen angesprochen werden. Damit kann der Konverter sapgofu2pdf
entsprechende PLOSSYS 4-Headereinträge erstellen.

→ OP, Seite 58
.......................................................................................................................................................

Die Zuordnung der Schachtnamen von SAP nach PLOSSYS 4 legen Sie im
Abschnitt [TRAYDEFINITIONS] in der Konfigurationsdatei fest.
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungFolgende Zuordnung ist im Konverter sapgofu2pdf voreingestellt:
[TRAYDEFINITIONS]
DEFAULT INTRAYAUTO
TRY01   INTRAY1
TRY02   INTRAY2
TRY03   INTRAY3
TRY04   INTRAY4
TRYMN   INTRAYMANUAL
.......................................................................................................................................................

DEFAULTIst im OP-Kommando kein Ausgabeschacht angegeben oder ein Ausgabe-
schacht, für den es in der Konfigurationsdatei keinen expliziten Eintrag gibt,
wird der Eintrag DEFAULT aus dem Abschnitt [TRAYDEFINITIONS] verwendet.
.......................................................................................................................................................

kein Headerein-
trag

Wollen Sie keinen PLOSSYS 4-Headereintrag generieren, geben Sie den Namen
des Ausgabeschachts ohne einen PLOSSYS 4-Schachtnamen an.
.......................................................................................................................................................
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5.3.3 Ausgabe konfigurieren
.......................................................................................................................................................

Seitenformat Das OP-Kommando enthält in den ersten acht Stellen den Namen für das Seiten-
format. Für jedes Seitenformat können Sie folgendes einstellen:
• Offsets
• Bedruckbarer Bereich (ab Version 8.17.0 von sapgofu2pdf)
• Bitmap-Erstellung (ab Version 8.17.0 von sapgofu2pdf)
.......................................................................................................................................................

Präfix Den Namen des jeweiligen Seitenformats tragen Sie als Präfix beim Schlüssel-
wort ein.
.......................................................................................................................................................

Millimeter Alle metrischen Größen geben Sie in Millimeter an.
.......................................................................................................................................................

Offsets Die Offsets legen Sie für jedes Seitenformat im Abschnitt [FORMDEFINITIONS] in
der Konfigurationsdatei fest.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel [FORMDEFINITIONS]
ZF1_PSFC_PRINT_1.offset.x:   0
ZF1_PSFC_PRINT_1.offset.y:   0
ZF1_PSFC_PRINT_2.offset.x:  10
ZF1_PSFC_PRINT_2.offset.y:   0
.......................................................................................................................................................

bedruckbarer Be-
reich

Den bedruckbaren Bereich legen Sie für jedes Seitenformat im Abschnitt [FORM-
DEFINITIONS] in der Konfigurationsdatei fest. Mit RealPlotsize: yes ermittelt
der Konverter sapgofu2pdf den bedruckbaren Bereich.
.......................................................................................................................................................

Cropbox Mit Cropbox können Sie den bedruckbaren Bereich für jedes Seitenformat
voreinstellen. Dann wird nicht der berechnete Bereich verwendet. Falls die
Voreinstellung jedoch größer als die Formatgröße ist, wird sie ignoriert.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel [FORMDEFINITIONS]
ZF1_PSFC_PRINT_1.RealPlotsize: yes
ZF1_PSFC_PRINT_1.CropBox: 5 5 205 292
.......................................................................................................................................................

PLOSSYS 4 Mit den Informationen erstellt der Konverter sapgofu2pdf die entsprechenden
PLOSSYS 4-Headereinträge:
$ PLS_REALPLOTSIZE_page# == "xmin ymin xmax ymax"
$ PLS_MINMARGIN_LEFT == "0.004000"
$ PLS_MINMARGIN_BOTTOM == "0.004000"
$ PLS_MINMARGIN_RIGHT == "0.004000"
$ PLS_MINMARGIN_TOP == "0.004000"
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Ausgabe konfigurieren, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

BitmapAb Version 8.17.0 des Konverters sapgofu2pdf können Sie die Art der Bitmap-
Erstellung für OTF-Dateien aus SAPscript über die Konfigurationsdatei steuern.
.......................................................................................................................................................

BitmapDie Art der Bitmap-Erstellung legen Sie im Abschnitt [FORMDEFINITIONS] in der
Konfigurationsdatei fest. Mit BackGroundBM: yes werden die Bitmaps als Image-
Mask erstellt. Damit sind die Bitmaps transparent. Die weißen Pixel werden
nicht gezeichnet und der Hintergrund dadurch nicht überschrieben.
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungFolgendes ist im Konverter sapgofu2pdf für [FORMDEFINITIONS] voreingestellt:
[FORMDEFINITIONS]
DEFAULT.offset.x:  0.0
DEFAULT.offset.y:  0.0
DEFAULT.RealPlotsize: no
DEFAULT.BackGroundBM: no
.......................................................................................................................................................

DuplexausgabeDie Duplexausgabe legen Sie im Abschnitt [PRINTOPTIONS] in der Konfigurati-
onsdatei fest. Mit DUPLEX: no ignoriert der Konverter sapgofu2pdf alle Einstel-
lungen zur Duplexausgabe, die in der SAPGOF-Datei enthalten sind.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel[PRINTOPTIONS]
DUPLEX: no
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungIn der Voreinstellung ist die Duplexausgabe aktiv:
[PRINTOPTIONS]
DUPLEX: yes
.......................................................................................................................................................
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5.3.4 Font konfigurieren
.......................................................................................................................................................

Font-Name Die Fonts werden über Namen angesprochen, die zunächst nichts über deren
Inhalt aussagen. Diese müssen entsprechend konfiguriert werden, damit vom
Konverter sapgofu2pdf korrekte Ergebnisse produziert werden.
.......................................................................................................................................................

FC-Kommando In OTF wird der Font durch das FC-Kommando umgestellt. Das FC-Kommando
enthält eine Reihe von Parametern, die Eigenschaften der Schrift beschreiben.
FC unterstützt nur einige Standard-Font-Familien.

→ FC, Seite 57.
.......................................................................................................................................................

SEAL Fonts-Paket Sie können jedoch weitere Font-Familien konfigurieren und dafür Fonts aus
dem SEAL Fonts-Paket verwenden.

 Literatur → [FONTS_TEC]
.......................................................................................................................................................

Font-Familie Die Font-Familien konfigurieren Sie im Abschnitt [FONTDEFINITIONS] in der
Konfigurationsdatei. Die Spalten haben dabei folgende Bedeutungen:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Sp. Kommentar Bedeutung

1 Fontname Name der Font-Familie; wird im FC-Kommando an
den ersten acht Stellen angegeben.

2 Attribute Standardausprägung des Fonts: -, Bold, Italic,
BoldItalic; wird im FC-Kommando an den Stellen 12
und 13 angegeben.

3 FNr. Nummer des Fonts aus dem SEAL Fonts-Paket, mit
dem der Font umgesetzt wird.

 Hinweis - zwischen -1000 und -9999

Der Font sollte sich zum Einbetten in PDF eignen. Das
sind die Fontnummern zwischen -1000 und -9999.

https://www.sealsystems.de/fileadmin/mediaFiles/OtherFiles/Downloads/Doku/sealfonts_de.pdf
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Font konfigurieren, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Font-Familie, 
Forts.

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Sp. Kommentar Bedeutung

4 SFNr. Nummer des Software-Fonts aus dem SEAL Fonts-
Paket, mit dem die Font-Metriken berechnet werden.

 Hinweis - Software-Font

Wenn für die Ausgabe PDF-Fonts (vierstellige nega-
tive Font-Nummern) verwendet werden, steht dem
Konverter sapgofu2pdf keine Font-Eigenschaften zur
Verfügung. Diese werden dann dem Software-Font
entnommen, der möglichst genau dem PDF-Font
entsprechen sollte. Für Zeichen, die im PDF-Font
fehlen, aber im Software-Font enthalten sind, wird
der Software-Font verwendet. PDF-Fonts können nur
die Zeichen 0 bis 255 enthalten, Software-Fonts
dagegen mehr Zeichen.

5 H-Corr Korrekturfaktor für die Zeichenhöhe

6 W-Corr Korrekturfaktor für die Zeichenbreite

7 ST-Width Soll die Breite der Zeichenketten, die im ST-
Kommando angegeben wird, möglichst exakt ausge-
wertet werden?

 Hinweis - Vorteile

Wenn die Breite der Zeichenketten nicht exakt ausge-
wertet werden müssen, werden die erzeugten PDF-
Dateien kleiner und sie werden dadurch schneller
angezeigt. Die Texte können aber länger oder kürzer
sein als die im ST-Kommando angegebene Breite,
siehe auch Abschnitt zur Textbreite.

8 CJK-Font Nummer des Fonts aus dem SEAL Fonts-Paket, mit
dem asiatische Zeichen ausgegeben werden, d. h.
Zeichen von 0x2E80 bis 0xFAFF.

 Hinweis - asiatische Zeichen

Bis zur Version 9.0.0 des Konverters sapgofu2pdf
wurde immer der Font -30001 verwendet. Im SEAL
Fonts-Paket ab 1.3.0 ist der Font -30002 enthalten,
der ebenfalls asiatische Zeichen beinhaltet und
Times-Roman ähnelt. Allerdings enthält der Font -
30002 weniger Zeichen als der Font -30001.
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel Konfiguration für die Font-Familie ZHELVE:
[FONTDEFINITIONS]
#Fontname Attribute  FNr.  SFNr   H-Corr W-Corr ST-Width CJK-Font
ZHELVE    -          -1001 -20001 1.0    1.0    Y
ZHELVE    Bold       -1005 -20005 1.0    1.0    Y
ZHELVE    Italic     -1007 -20007 1.0    1.0    Y
ZHELVE    BoldItalic -1006 -20006 1.0    1.0    Y
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Konfiguration für die Font-Familie CNSONG mit Ausgabe asiatischer Zeichen:
[FONTDEFINITIONS]
#Fontname Attribute  FNr.  SFNr   H-Corr W-Corr ST-Width CJK-Font
CNSONG    -          -1003 -20003 1.0    1.0    Y        -30002
CNSONG    Bold       -1011 -20011 1.0    1.0    Y        -30002
CNSONG    Italic     -1013 -20013 1.0    1.0    Y        -30002
CNSONG    BoldItalic -1012 -20012 1.0    1.0    Y        -30002
.......................................................................................................................................................

Textbreite Ist ST-Width auf Y gesetzt, wird für die Textbreite ein Skalierungsfaktor ermit-
telt, so dass der Text in die im ST-Kommando angegebene Breite passt. Dieser
Skalierungsfaktor wird auch auf die Breite der einzelnen Zeichen angewandt.
Mit dem Eintrag W-Corr können Sie einen Korrekturfaktor angeben.

Für im OTF eingebettete TrueType-Fonts gibt es diese Konfigurationsmöglich-
keit nicht. Hier wird immer mit ST-Width Y gearbeitet. Über den Eintrag CHAREX-
PAN_TTFONT im Abschnitt [ENVIRONMENT] kann ein fester Skalierungsfaktor für
die Zeichenbreite angegeben werden. Die Position der einzelnen Zeichen
ändert sich dadurch nicht. Mit CHAREXPAN_TTFONT 1.0 behalten die Zeichen ihre
ursprüngliche Breite.
.......................................................................................................................................................
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6 SAPGOF - Referenz
.......................................................................................................................................................

SAPGOF-DateiEine SAPGOF-Datei besteht aus folgenden Teilen:
• SAPGOF-Header: Informationen zum Spool- und Ausgabeauftrag
• SAPGOF-Datenteil: Zu konvertierende Daten
.......................................................................................................................................................

ThemenDieses Kapitel behandelt die folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

SAPGOF-Header 44

SAPGOF-Datenteil 47

SAPGOF-Zeichensatz 63
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6.1 SAPGOF-Header
.......................................................................................................................................................

Inhalt Der SAPGOF-Header enthält Informationen zum Spool- und Ausgabeauftrag in
SAP. Unter anderem wird das Format festgelegt, in dem der SAPGOF-Datenteil
übertragen wird.
.......................................................................................................................................................

optional Der SAPGOF-Header ist optional. Wenn er fehlt, wird der SAPGOF-Datenteil als
OTF interpretiert.
.......................................................................................................................................................

Syntax Die Zeilen des SAPGOF-Headers beginnen mit einem Sternchen (*). Jede Zeile
enthält ein Schlüssel-Wert-Paar:
*key=value
.......................................................................................................................................................

Schlüsselwörter Folgende Schlüsselwörter stehen im SAPGOF-Header zur Verfügung:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schlüsselwort Beschreibung

MAJOR Hauptversionsnummer, aktuell 2 

MINOR Unterversion, aktuell 1 

FORMAT Format des SAPGOF-Datenteils:
LIST    ABAP-Listen
OTF    OTF-Formulare

RQID Nummer des Spoolauftrags

RQOWNER Ersteller des Spoolauftrags

RQCLIENT Mandant, aus dem der Spoolauftrag erzeugt wurde

RQCREATIME Erzeugungszeit des Spoolauftrags im Format
YYYYMMDDHHMMSS00 

RQNAME Erster Teil des dreiteiligen Namens des Spoolauftrags

RQSUFFIX1 Zweiter Teil des Namens des Spoolauftrags

RQSUFFIX2 Dritter Teil des Namens des Spoolauftrags

RQORIGDEST Ursprüngliches Ausgabegerät für den Spoolauftrag

DVCODEPAGE Zeichensatznummer des Gerätetyps für den Ausgabeauf-
trag

DVORIGDEVTYPE Gerätetyps des Ausgabegeräts PJPRINTER

PJAMOUNT Anzahl der Kopien

PJCLIENT Mandant, aus dem der Ausgabeauftrag erzeugt wurde

PJDEPARTMENT Abteilung des Empfängers des Ausgabeauftrags
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SAPGOF-Header, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Schlüsselwörter, 
Forts.

.......................................................................................................................................................

AuswertungDer Konverter sapgofu2pdf liest alle im SAPGOF-Header enthaltenen Informati-
onen ein.
.......................................................................................................................................................

FORMAT Für die Konvertierung ist hauptsächlich die Angabe des Formats des SAPGOF-
Datenteil von Bedeutung.
.......................................................................................................................................................

PJFORM Bei ABAP-Listen (FORMAT=LIST) wird zusätzlich der Parameter PJFORM ausge-
wertet.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Schlüsselwort Beschreibung

PJFORM Aufbereitungsart des Ausgabeformats; abhängig von der
Aufbereitungsart werden in der Konfiguration für die PDF-
Ausgabe unterschiedliche Ausgabegrößen der Formulare,
Druckränder, Texteigenschaften und Größen der SAP-
Symbole festgelegt.

PJJOBNNO Nummer des Ausgabeauftrags

PJLAUNCHED Erzeugungszeit des Ausgabeauftrags im Format
YYYYMMDDHHMMSS00 

PJENDPAGE Nummer der letzten gedruckten Seite des Spoolauftrags

PJSTRTPAGE Nummer der ersten gedruckten Seite des Spoolauftrags

PJTELENUM Telefaxnummer bei Faxaufträgen

PJPRINTER Ausgabegerät des Ausgabeauftrags

PJPRIO Priorität des Ausgabeauftrags

1 (hoch) bis 9 (niedrig)

PJRECEIVER Empfänger des Ausgabeauftrags

PJTITLE Titel des Ausgabeauftrags

PJUSER Ersteller des Ausgabeauftrags
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SAPGOF-Header, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 Beispiel *MAJOR=2
*MINOR=1
*FORMAT=OTF
*RQID=25873
*RQOWNER=STEFANS
*RQCLIENT=010
*RQCREATIME=12.08.2021 14:13:33
*RQNAME=SCRIPT
*RQSUFFIX1=DPF
*RQSUFFIX2=STEFANS
*RQORIGDEST=DPF
*DVCODEPAGE=4010
*DVDEVTYPE=SAPGOF
*DVORIGDEVTYPE=SAPGOF
*PJAMOUNT=1
*PJCLIENT=010
*PJDEPARTMENT=
*PJFORM=DINA4
*PJJOBNO=1
*PJLAUNCHED=12.08.2021 14:13:33
*PJENDPAGE=0
*PJSTRTPAGE=0
*PJTELENUM=
*PJPRINTER=DPFOUT
*PJPRIO=5
*PJRECEIVER=
*PJTITLE=
*PJUSER=STEFANS
.......................................................................................................................................................
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6.2 SAPGOF-Datenteil
.......................................................................................................................................................

FormateFür den SAPGOF-Datenteil stehen folgende Formate zur Verfügung:

.......................................................................................................................................................

FestlegungIm Schlüsselwort FORMAT im SAPGOF-Header wird festgelegt, ob der SAPGOF-
Datenteil als LIST-Format oder als OTF interpretiert wird.
.......................................................................................................................................................

XML-DatenAls kundenspezifische Erweiterung können im SAPGOF-Datenteil zusätzlich
XML-Daten übergeben werden.
.......................................................................................................................................................

Thema Seite

LIST-Format 48

OTF 51

XML-Daten 61
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6.2.1 LIST-Format
.......................................................................................................................................................

Syntax Jede Datenzeile im LIST-Format enthält eine zweistelliges Kommando, das den
Inhalt oder die Bedeutung der Datenzeile kennzeichnet, und optional einen
nachfolgenden Parameterblock mit variabler Länge.
.......................................................................................................................................................

Kommandos Das LIST-Format unterstützt folgende Kommandos:

.......................................................................................................................................................

EL EL steht für „End of Line“ und kennzeichnet das Ende einer Zeile. Die Daten
einer Zeile können mit mehreren LD-Kommandos zusammengesetzt sein. Erst
das EL-Kommando schließt eine Zeile ab und bewirkt einen Zeilenumbruch.

→ LD, Seite 48

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

EP EP steht für „End Page“ und beendet eine Seite.

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

LD LD steht für „Line Definition“ und enthält die Ausgabedaten für eine Zeile. Leere
Zeilen können auch ausgegeben werden.

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Kommando Kurzbeschreibung Seite

EL „End of Line“ 48

EP „End Page“ 48

LD „Line Definition“ 48

PC „Print Control“ 49

SP „Start Page“ 50
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LIST-Format, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

PCPC steht für „Print Control“ und enthält Steueranweisungen, die mit fünfstel-
ligen Namen identifiziert werden und die bei der „normalen“ Ausgabe über
Abbildungstabellen gerätespezifische Steuersequenzen auslösen. Beim
Konverter sapgofu2pdf enthalten sie den Namen eines Print-Controls, über den
in der Konfigurationsdatei Eigenschaften wie Textfarbe, Hintergrund und Font
festgelegt werden.

Standard-Print-
Controls

Für die Print-Controls gibt es eine Reihe von Standard-Print-Controls COLnx, die
der ABAP-LIST-Prozessor in jeder Liste verwendet.

Die Namen der Print-Controls COLnx setzen sich folgendermaßen zusammen:
• COL Festes Präfix
• 0, 1, … ,7 Farbnummer
• N (normal), H (high, hervorgehoben), V (inverse, invertiert)
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite



SAPGOF-Datenteil
50 6 SAPGOF - Referenz

SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf 2025-10-29 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 9.5.4 www.sealsystems.de

LIST-Format, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Farbkombinatio-
nen

Die folgende Tabelle zeigt die Kombinationen der Text- und Hintergrundfarben
der Standard-Print-Controls COLnx:

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

SP SP steht für „Start Page“ und beginnt eine neue Seite.

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

Name und Darstellung Schriftfarbe Hintergrundfarbe

COL0N schwarz grau

COL0H blau grau

COL0V grau blau

COL1N schwarz blassblau

COL1H schwarz blau

COL1V blau grau

COL2N schwarz weiß

COL2H schwarz hellgrau

COL2V dunkelgrau grau

COL3N schwarz blassgelb

COL3H schwarz gelb

COL3V gelb weiß

COL4N schwarz blasstürkis

COL4H schwarz türkis

COL4V türkis weiß

COL5N schwarz blassgrün

COL5H schwarz grün

COL5V grün weiß

COL6N schwarz blassrot

COL6H schwarz rot

COL6V rot weiß

COL7N schwarz blasslila

COL7H schwarz lila

COL7V lila weiß



SAPGOF-Datenteil
6 SAPGOF - Referenz 51

SEAL Systems 2025-10-29 SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf
www.sealsystems.de Version 9.5.4 Systemhandbuch

6.2.2 OTF
.......................................................................................................................................................

Output Text For-
mat

Das Output Text Format (OTF) besteht aus einem Satz von einfachen, geräteun-
abhängigen Kommandos. OTF eignet sich somit gut zur Ausgabe auf verschie-
dene Endgeräte wie Laserdrucker oder Bildschirme. In SAP-Applikationen dient
OTF als Basis für die Gerätetreiber.
.......................................................................................................................................................

OTF-DatenstromDer SAPscript- oder SmartForm-Composer erzeugt für einen Spoolauftrag aus
einem Formular einen OTF-Datenstrom.
.......................................................................................................................................................

KommandoDer OTF-Datenstrom besteht aus einer Menge von Kommando-Datensätzen,
die wie folgt aufgebaut sind:
• Kennung (2 Zeichen)
• Parameter (feste oder variable Länge abhängig vom Kommando)
• Steuerzeichen NEWLINE
.......................................................................................................................................................

ParameterlängeIst die Paramaterlänge variabel, wird sie in einem Parameter angegeben.
.......................................................................................................................................................

WertebereichDer Wertebereich eines Parameters wird durch seinen Typ festgelegt. Folgende
Typen werden verwendet:

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Typ Wertebereich

NAME Folge von Großbuchstaben und Ziffern beginnend mit Groß-
buchstaben, Leerzeichen am Ende sind zulässig

CHAR Folge von Zeichen

NUMC Folge von Ziffern

TWIP Folge von Ziffern (twentieth point), Maßeinheit 1/1440 Zoll bzw.
1/20 Punkt

FNTH Folge von Ziffern (font height), Maßeinheit 1/10 Punkt

SIGN + (positiv) oder - (negativ)

BOOL X (ein) oder Leerzeichen (aus)
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Kommandos OTF unterstützt folgende Kommandos:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Kommando Kurzbeschreibung Seite

// „Start and End“ 53

/P „Position“ 53

BC „Barcode“ 54

BM „Bitmap“ 55

BP „Barcode Output“ 55

BS „Barcode String“ 55

BX „Box“ 56

CB „Color Box“ 56

CH „Character“ 56

CP „Code Page“ 56

CT „Color Text“ 56

EP „End Page“ 56

FC „Font Call“ 57

IN „Information“ 57

LB „Link Begin“ 57

LE „Link End“ 57

LI „Line“ 57

LK „Link“ 57

MC „Microfiche Cold“ 58

MK „Marked“ 58

MT „Move To“ 58

OP „Open Page“ 58

PC „Print Control“ 59

RD „Raw Data“ 59

RT „Raw Text“ 59

ST „String“ 59
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Kommandos, 
Forts.

.......................................................................................................................................................

//// steht für „Start and End“ und startet und beendet den OTF-Datenstrom.

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

/P/P steht für „Position“ und setzt die erste Position für die Anzeige der OTF-Datei
am Bildschirm. OTF-Druckertreiber ignorieren das /P-Kommando.

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein, da keine Bedeutung für
Konvertierung
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Kommando Kurzbeschreibung Seite

SU „Superscript/Subscript“ 60

SW „Space Width“ 60

UL „Underline“ 60
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

BC BC steht für „Barcode“ und enthält die Steuerinformationen für einen Barcode.

Zwei Einträge im BC-Kommando betreffen den Typ des Barcodes:
• Stelle 1 bis 8 (im Beispiel: CODE39): Logischer Name des Barcodes im SAP-

System. Dieser Name muss in der Konfigurationsdatei verwendet werden.
Kundenspezifische Namen beginnen normalerweise mit Z.

• Stelle 30 bis 37 (im Beispiel: C39): Name des technischen Barcode-Typs mit
Hinweisen auf den zu verwendenden Barcode-Typ. Folgende Namen sind
in SAP festgelegt und können nicht vom Anwender geändert werden:

Der Barcode-Typ BRLx wird im Zusammenhang mit dem Barcode-Kommando BP
verwendet.

→ BP, Seite 55

 Beispiel BCCODE39 050000040010SBP28SBS28C39 000X00016

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

2OF5 Bar code INTERLEAVED 2 OF 5

C39 Code 39 bar code

C39X Extended code 39 (full ASCII character set)

C93 Code 93

C128 Code 128, automatic switch between A,B,C

C128_A Code 128, character set A

C128_B Code 128, character set B

C128_C Code 128, character set C

CODABAR Codabar bar code family

EAN8 EAN/IAN/JAN bar code: 7 digits + 1 check digit

EAN13 EAN/IAN/JAN bar code: 12 digits + 1 check digit

UPC_A UPC bar code type A: 11 digits + 1 check digit

POSTNET US Postal Service POSTNET bar code

UDEF Undefined bar code

BRLx Indicator for new bar code technology, that is, a BP command
with bar code parameters follows
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

BMBM steht für „Bitmap“ und enthält die Informationen für eine Bitmap-Grafik.

Das BM-Kommando dient zusammen mit dem RD-Kommando dazu, Bitmap-
Grafiken im OTF-Datenstrom auszugeben. Dabei kann die Bitmap-Grafik einmal
festgelegt werden und später beliebig oft im Druckjob referenziert, d. h. erneut
ausgegeben werden. Solche Bitmaps werden als resident bezeichnet. Sie
werden während des Ausgebens im flüchtigen Speicher des Ausgabegeräts
abgelegt. Der Parameter RESIDENT zeigt an, ob eine Bitmap im Ausgabegerät
abgelegt werden soll.

Das BM-Kommando enthält eine Dokumenten-ID, d. h. einen eindeutigen
Namen der Bitmap, unter dem die Bitmap später referenziert werden kann.

Die eigentlichen Bitmap-Daten sind in den nachfolgenden RD-Kommandos
enthalten. Die RD-Kommandos enthalten die Dokumenten-ID. Bei der Referen-
zierung einer Bitmap-Grafik sind keine RD-Kommandos notwendig, da die
Bitmap-Grafik bereits definiert wurde.

→ RD, Seite 59

 BeispielBM0283400946 R   BDS_LOC3ABD244F8C68CD611ACC1000476E25CA40

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

BPBP steht für „Barcode Output“ und enthält die Eigenschaften des Barcodes, z. B.
die Orientierung, die Strichstärken von linearen Barcodes oder die Punktgrößen
(Modulgrößen) von 2D-Barcodes. Ohne das BP-Kommando müssen diese Eigen-
schaften in der Konfigurationsdatei angegeben werden.

Der Inhalt und die Länge der Barcode-Definition ist abhängig vom jeweiligen
Barcode-Typ. Eine detaillierte Beschreibung finden Sie in [SAPGOFU].

 BeispielDas BP-Kommando wird zusammen mit einem BC-Kommando verwendet, das
den Barcode-Typ BRLx verwendet. Beispiel für den Barcode PDF417:

BCZPDF417 028350113408          BRL7    000 00008
BPS7N3000000000200000

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: mit Einschränkung; nicht alle
Barcode-Typen werden unterstützt; neu ab SAPGOF 7.02
.......................................................................................................................................................

BSBS steht für „Barcode String“ und enthält die als Barcode auszugebende
Zeichenkette. Das BS-Kommando folgt dem BC- oder BP-Kommando.

→ BC, Seite 54

→ BP, Seite 55

 BeispielBS0123456789

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

BX BX steht für „Box“ und zeichnet einen Rahmen mit der angegebenen Größe an
der angegebenen Ausgabeposition. Der Konverter interpretiert alle Eigen-
schaften des Rahmens, wie z. B. die Füllung oder die Umrandung. Die Farbe
wird mit dem CB-Kommando festgelegt.

→ CB, Seite 56

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

CB CB steht für „Color Box“ und setzt die Farbe von Rahmen, die mit dem BX-
Kommando ausgegeben werden, und von Linien, die mit dem LI-Kommando
ausgegeben werden.

→ BX, Seite 56

→ LI, Seite 57

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

CH CH steht für „Character“ und gibt ein SAP-Zeichen aus. Die SAP-Nummer des
Zeichens entspricht TCP01. Die Farbe des Zeichens wird mit dem CT-Kommando
angegeben.

→ CT, Seite 56

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

CP CP steht für „Code Page“ und wechselt die Codepage.

Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein
.......................................................................................................................................................

CT CT steht für „Color Text“ und setzt die Farbe von Text, der mit dem ST- oder CH-
Kommando ausgegeben wird.

→ CH, Seite 56

→ ST, Seite 59

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

EP EP steht für „End Page“ und beendet eine Seite.

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

FCFC steht für „Font Call“ und wechselt den Font. Das Kommando hat mehrere
Parameter, die Eigenschaften des Fonts beschreiben. Der Konverter wertet die
folgenden Stellen des Kommandos aus:
• Stellen 3 bis 9: FONTFAMILY, in der aktuellen Version unterstützt der

Konverter sapgofu2pdf hier die Werte COURIER, HELVE, TIMES, MICR und OCRA
• Stellen 10 bis 12: FONTSIZE
• Stelle 13: BOLD-ATTRIBUTE
• Stelle 14: ITALIC-ATTRIBUTE
• Stellen 15 bis 19: CHARACTERWIDTH

 BeispielFCCOURIER 240X 00144 110000144

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: mit Einschränkung; der Konverter
wertet nicht alle Parameter aus und nicht alle Font-Familien werden unter-
stützt.
.......................................................................................................................................................

ININ steht für „Information“ und beinhaltet eine Info-Struktur-Kennung, die dem
OTF-Ausgabetreiber Informationen zum verwendeten Ausgabeformular liefert.

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: mit Einschränkung:
• Für SAPScript wird aus IN01 der Formularname gelesen.
• Für SmartForm wird aus IN04 der Formularname gelesen.
• Für IN06<copy_label><n> <from_copyno><to_copyno> werden nur die

Elemente ausgegeben, die für die aktuelle Kopie aktiv sind. In der OTF-
Datei müssen dafür alle Kopien als separater Datenstrom durch //X (OTF
Start) und // (OTF End) markiert vorhanden sein. Bis zur Version 9.5.4
wurde für <copy_label> nur der Wert COPIES_WINDOW unterstützt.

.......................................................................................................................................................

LBLB steht für „Link Begin“ und kennzeichnet den Beginn eines Links.

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein
.......................................................................................................................................................

LELE steht für „Link End“ und kennzeichnet das Ende eines Links.

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein
.......................................................................................................................................................

LILI steht für „Line“ und zeichnet eine horizontale oder vertikale Linie. Die Farbe,
die im letzten CB-Kommando gesetzt wurde, wird verwendet.

→ CB, Seite 56

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

LKLK steht für „Link“ und legt einen Link fest.

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

MC MC steht für „Microfiche Cold“ und enthält ein Microfiche Cold-Kennzeichen.

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein
.......................................................................................................................................................

MK MK steht für „Marked“ und markiert einen Text für die Anzeige.

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein, da keine Bedeutung für
Konvertierung
.......................................................................................................................................................

MT MT steht für „Move To“ und setzt den Cursor, d. h. die aktuelle Ausgabeposition,
auf die angegebenen Position auf der Ausgabeseite. Der Bezugspunkt, d. h. der
Ursprung des Koordinatensystems, ist die linke obere Ecke der Seite.

 Beispiel MT0113403315

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

OP OP steht für „Open Page“ und beginnt eine neue Seite. Das Kommando hat
mehrere Parameter, die die Eigenschaften der Seite beschreiben. Der
Konverter sapgofu2pdf wertet die folgenden Stellen des Kommandos aus:
• Stellen 3 bis 9: Seitenformat, z. B. DINA4 oder INCH12
• Stelle 10: Seitenorientierung; P = Portrait, Hochformat; L = Landscape,

Querformat
• Stellen 11 bis 15: Zeichenbreite
• Stellen 16 bis 19: Zeilenhöhe
• Stellen 20 bis 24: Seitenhöhe
• Stellen 25 bis 29: Seitenbreite
• Stellen 30 bis 34: Seitennummer des aktuellen Dokuments
• Stellen 35 bis 39: Seitennummer bezogen auf den gesamten OTF-Daten-

strom
• Stellen 40 bis 44: Seitennummer der Endeseite des aktuellen Dokuments
• Stelle 45: Ausgabemodus; S = simplex, einseitig; D = duplex, doppelseitig; T

= tumble, doppelseitig gedreht
• Stellen 46 bis 65: Art der Papierzuordnung

Alle metrischen Größen werden in TWIPs angegeben (TWentieth of an Inch
Point: 1/20 Punkt; 1/1440 Inch).

Die Seitengröße bestimmt das Format der PDF-Datei und wird in den PLOSSYS
4-Header eingetragen.

 Beispiel OPINCH12 P  144  240 1728017280000010000100001STRY02

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja; nur die Papierzuordnung wird
ignoriert
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

PCPC steht für „Print Control“ und enthält den Namen eines Print-Control, das an
das Ausgabegerät gesendet wird.

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein
.......................................................................................................................................................

RDRD steht für „Raw Data“ und übergibt gerätespezifische Grafikdaten an das
Ausgabegeräte. Das Kommando unterstützt die folgenden Werte für den Para-
meter DATATYPE:

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: mit Einschränkung; siehe Tabellen-
spalte Auswertung.
.......................................................................................................................................................

RTRT steht für „Raw Text“ und gibt einen Text direkt ans Ausgabegerät aus.

Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: nein
.......................................................................................................................................................

STST steht für „String“ und gibt die Zeichenfolge, die als Parameter angegeben ist,
an der aktuellen Position aus. Die Farbe des Texts wird mit dem CT-Kommando
festgelegt.

→ CT, Seite 56

 BeispielST0446431This Phrase is printed in bold.

AuswertungAuswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Datentyp Inhalt Auswertung

A ASCII-Text (in SAP nicht verwendet) nein

B Binärkodierte Daten (in SAP nicht verwendet) nein

C PostScript-Kommandos nein

D PRESCRIBE-Kommandos nein

E PCL-Kommandos nein

F Kommandos für Zeilendrucker (in SAP nicht
verwendet)

nein

G Farbige Rastergrafik ja

H Monochrome Rastergrafik ja

I Farbige Rastergrafik ja

J Monochrome Rastergrafik ja

T True Type Font-Definition ja
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OTF, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

SU SU steht für „Superscript/Subscript“ und gibt an, dass die folgenden Zeichen
hoch- oder tiefgestellt ausgegeben werden.

 Beispiel SUX-00120

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

SW SW steht für „Space Width“ und legt die Breite für alle Leerzeichen im nachfol-
genden ST-Kommando fest. Bei Proportional-Schriften wird die Leerzeichen-
Breite in Abhängigkeit von der verwendeten Fontmetrik eingestellt. Bei Nicht-
Proportional-Schriften ist das SW-Kommando ohne Wirkung.

→ ST, Seite 59

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................

UL UL steht für „Underline“ und legt fest, dass die folgenden Zeichen unterstrichen
oder wieder normal ausgegeben werden.

 Beispiel ULX+0000600011000

Auswertung Auswertung durch Konverter sapgofu2pdf: ja
.......................................................................................................................................................
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6.2.3 XML-Daten
.......................................................................................................................................................

kundenspezifischAls kundenspezifische Erweiterung von SEAL Systems können in der SAPGOF-
Datei zusätzlich XML-Daten übergeben werden.
.......................................................................................................................................................

separate XML-
Datei

Aus diesen XML-Daten kann der Konverter sapgofu2pdf bei der Konvertierung
eine separate XML-Datei erzeugen.

→ XML-Datei erzeugen, Seite 20
.......................................................................................................................................................

OTFVoraussetzung für die Übergabe der zusätzlichen XML-Daten ist, dass der
SAPGOF-Datenteil im OTF übergeben wird.
.......................................................................................................................................................

ST-KommandosDie zusätzlichen XML-Daten im SAPGOF-Datenteil werden durch zwei ST-
Kommandos begrenzt. 

Das ST-Kommando zu Beginn der XML-Daten sieht folgendermaßen aus:
ST0268828<!-- SEAL - BEGIN OF XML -->

Das ST-Kommando zum Abschluss der XML-Daten sieht folgendermaßen aus:
ST0249626<!-- SEAL - END OF XML -->
.......................................................................................................................................................

AuswertungDer Konverter sapgofu2pdf schreibt alle in den folgenden ST-Kommandos
enthaltenen Zeichenfolgen in die XML-Datei. Alle anderen Kommandos außer
EP werden ignoriert.
.......................................................................................................................................................

KonvertierungBei der Konvertierung nach PDF werden die XML-Daten ignoriert.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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XML-Daten, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 Beispiel EP
IN01D/DVSREPRO/ZSCR02FIRST
OPDINA4  P 144  240 1683811906000010000400000
IN02MAIN
MT0056701287
CP40100000D
FCCOURIER 080  00096  110000096D
UL +0000000000000
ST0268828<!-- SEAL - BEGIN OF XML -->
MT0056701767
ST0412843<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
MT0056702247
ST0124813 <REPRO.LIST>
MT0056702487
ST0105611 <JOB.INFO>
MT0056702727
ST0249626  <CREATOR>SAPR3</CREATOR>
MT0056702967
ST0412843  <APPLICATION>BILLOFMATERIAL</APPLICATION>
MT0056703207
ST0230424  <VERSION>1.0</VERSION>
MT0056703447
ST0259227  <JOBNAME>SAMPLE</JOBNAME>
MT0056703687
ST0220823  <JOBID>SAMPLE</JOBID>
…
ST0124813  </DMS.DATA>
MT0056701047
ST0134414 </REPRO.ITEM>
MT0056701527
ST0134414 </REPRO.LIST>
MT0056702007
ST0249626<!-- SEAL - END OF XML -->
EP
.......................................................................................................................................................
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6.3 SAPGOF-Zeichensatz
.......................................................................................................................................................

SAPGOF-Zeichen-
satz

Der gesamte Inhalt einer SAPGOF-Datei, d. h. alle Info- und Datenzeilen,
werden im speziellen SAPGOF-Zeichensatz dargestellt. Der SAPGOF-Zeichen-
satz umfasst alle innerhalb SAP verwendeten Zeichen, inklusive der asiatischen
Multi-Byte-Zeichen.
.......................................................................................................................................................

SAPGOF-Varian-
ten

SAPGOF gibt es in folgenden Varianten:
• ASCII
• EBCDIC
• Unicode (ab SAP Basis 7.02)
.......................................................................................................................................................

SAP-GerätetypDer SAP-Gerätetyp, der für ein Ausgabegerät konfiguriert ist, entscheidet
darüber, welche SAPGOF-Variante verwendet wird:
• SAPGOF (ASCII)
• SAPGOF_E (EBCDIC)
• SAPGOFU (Unicode UTF-16 Big-Endian)
.......................................................................................................................................................

ZeichensatzDie Varianten ASCII und EBCDIC verwenden einen nicht standardisierten, von
SAP definierten Zeichensatz für die Kommandos und Daten, die Unicode-Vari-
ante den UTF-16-Zeichensatz (Big-Endian).
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
veraltet

Mit der Entwicklung der Unicode-Variante von SAPGOF gelten die ASCII- und
die EBCDIC-Variante als veraltet und werden nur aus Gründen der Kompatibi-
lität zur Verfügung gestellt.
.......................................................................................................................................................

unterstützte For-
mate

Der Konverter sapgofu2pdf unterstützt ASCII und Unicode, das heißt SAPGOF-
Dateien mit ASCII-, UTF-8- oder UTF-16-Kodierung.
.......................................................................................................................................................

unterstützte Zei-
chen

Der Konverter sapgofu2pdf unterstützen die SAP-Icons, die im SAPGOF-Release
4.6.C definiert waren.

Alle unterstützten SAP-Zeichen, Sonderzeichen und Icons sind hier aufgelistet:

→ Unterstützte SAP-Zeichen - Referenz, Seite 68
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite



SAPGOF-Zeichensatz
64 6 SAPGOF - Referenz

SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf 2025-10-29 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 9.5.4 www.sealsystems.de

SAPGOF-Zeichensatz, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Zeichen Der SAPGOF-Zeichensatz besteht aus:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Syntaktischer Zeichensatz 65

Sonderzeichen 66
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Syntaktischer Zeichensatz
.......................................................................................................................................................

Die in der SAPGOF-Datei verwendeten Zeichen von 0 bis 255 gehören dem
syntaktischen Zeichensatz an. Diese Menge umfasst eine Teilmenge des übli-
cherweise als ASCII-7-Bit bezeichneten Zeichensatzes.

Der Konverter sapgofu2pdf bildet die SAP-Zeichen im Bereich von 0 bis 255 in
SEAL-Fonts ab. 
.......................................................................................................................................................

 BeispielSEAL Font -20001:

.......................................................................................................................................................
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Sonderzeichen
.......................................................................................................................................................

nicht syntakti-
sche Zeichen

Im SAPGOF-Zeichensatz werden alle Zeichen, die nicht dem syntaktischen
Zeichensatz angehören, durch unterschiedliche Notationen identifiziert.
.......................................................................................................................................................

SAP-Nummer Fast jedem druckbaren Zeichen im SAP-System ist eine eindeutige ID zuge-
ordnet, die SAP-Nummer des Zeichens.
.......................................................................................................................................................

Notation Zeichen mit einer SAP-Nummer werden im SAPGOF-Zeichensatz durch eine
Ersatzdarstellung kodiert. Diese besteht aus # oder @ und der dezimalen SAP-
Nummer:
• Zeichen mit dreistelliger SAP-Nummer xxx: #xxx 
• Zeichen mit vierstelliger SAP-Nummer yyyy: @yyyy 
.......................................................................................................................................................

ohne SAP-Num-
mer

Die druckbaren Zeichen ohne SAP-Nummer, zum Beispiel die Multi-Byte-
Zeichen in asiatischen Zeichensätzen, werden im SAPGOF-Zeichensatz durch
eine spezielle Notation dargestellt.
.......................................................................................................................................................

Notation Folgende Notationen sind für die Multi-Byte-Zeichen im SAPGOF-Zeichensatz
festgelegt:
^Cxxxx

C ist ein einstelliger (im syntaktischen Zeichensatz enthaltener) Kennzeichner,
der den verwendeten asiatischen Multi-Byte-Zeichensatz (z. B. Shift-JIS für
Japan) identifiziert. XXXX steht für die kodierten Bytes des Multi-Byte-Zeichens
in hexadezimaler Schreibweise, z. B. 848F.
.......................................................................................................................................................

Multi-Byte-
Zeichensätze

Folgende Multi-Byte-Zeichensätze stehen zur Verfügung:

.......................................................................................................................................................

Sprachversion SAP-Codepage SAPGOF-Notation von
Double-Bytes

Japanisch (Shift-JIS) 8000 ^Jxxxx 

Chinesisch (Langzeichen) 8300 ^Mxxxx 

Chinesisch (Kurzzeichen) 8400 ^Cxxxx 

Koreanisch 8500 ^Kxxxx 
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7 Rückgabewerte - Referenz
.......................................................................................................................................................

RückgabewerteDie folgende Tabelle listet die Rückgabewerte des Konverters sapgofu2pdf auf:

.......................................................................................................................................................

Rückgabewert Bedeutung

0 OK

1 Keine Eingabedatei angegeben

Eingabedatei nicht vorhanden, nicht lesbar oder leer

Headerdatei kann nicht angelegt werden

2 Keine OTF-Daten vorhanden

3 Unbekanntes Dateiformat

4 Ungültiges Kommando

10 Konfigurationsdatei nicht gefunden

11 Keine Barcode-Konfiguration in Konfigurationsdatei
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8 Unterstützte SAP-Zeichen - Referenz
.......................................................................................................................................................

unterstützte 
SAP-Zeichen

Dieses Kapitel listet die SAP-Zeichen, Sonderzeichen und Icons, die vom
Konverter sapgofu2pdf unterstützt werden, mit ihren Nummern und ihrer
Darstellung auf.

Überblick

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

von bis Zeichentyp

1 127 Syntaktischer Zeichensatz

128 155 Hebräische Zeichen

156 410 ISO-Latin-1- und ISO-Latin-Extended-A-Zeichen

411 459 Griechische Zeichen

460 476 Rahmenzeichen

477 482 Mathematische Zeichen

483 575 Kyrillische Zeichen

576 599 ISO-Latin-Extended-A-Zeichen

600 621 ISO-Latin-Extended-B-Zeichen

622 639 nicht belegt

640 767 SAP-Symbole

768 895 farbige SAP-Icons

940 1063 farbige SAP-Icons

1064 1133 Katakana-Zeichen

1134 1167 ISO-Latin-Extended-B-Zeichen

1168 1254 Thailändische Zeichen

1255 1256 ISO-Latin-Extended-A-Zeichen

1257 1544 farbige SAP-Icons

1545 1587 wird nicht unterstützt

1600 1985 farbige SAP-Icons
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite



74  

SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf 2025-10-29 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 9.5.4 www.sealsystems.de

Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite



76  

SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf 2025-10-29 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 9.5.4 www.sealsystems.de

Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite



82  

SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf 2025-10-29 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 9.5.4 www.sealsystems.de

Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte SAP-Zeichen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................
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9 Unterstützte Barcode-Typen - Referenz
.......................................................................................................................................................

lineare Barcodes

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Unterstützte Barcode-Typen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

2D-Barcodes

.......................................................................................................................................................
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Anhang A Beispiel zur Barcode-Konfiguration
.......................................................................................................................................................

Der folgende Auszug aus einer beispielhaften Konfigurationsdatei enthält die
Konfigurationen zu den Standard-Barcode-Namen:

[ARTNR] # Code 128 automatic set selection + CS   ---
Barcode.Width:         2.8
Barcode.Height:        12
Barcode.Font:          -20224
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0 

ClearText.StartStop:   no
ClearText.Start:       32
ClearText.Stop:        32
ClearText.Width:       1.8
ClearText.Height:      2.5
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -4
ClearText.Background:  yes

[AUFNR] # Code 128 automatic set selection + CS   ---
Barcode.Width:         2.8
Barcode.Height:        12
Barcode.Font:          -20224
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0

ClearText.StartStop:   no
ClearText.Start:       32
ClearText.Stop:        32
ClearText.Width:       1.8
ClearText.Height:      2.5
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -4
ClearText.Background:  yes
 
[BARCLVS] # Code 39 + CS ------------------------------
Barcode.Width:         4
Barcode.Height:        20 
Barcode.Font:          -20201
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0
 
ClearText.StartStop:   yes
ClearText.Start:       42 
ClearText.Stop:        42 
ClearText.Width:       2.0
ClearText.Height:      2 
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -4
ClearText.Background:  yes

[BC_C128B] # Code 128 B + CS , no human readable text -
Barcode.Width:         2.8
Barcode.Height:        13
Barcode.Font:          -20226
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0

[BC_CD39] # Code 39 , no human readable text  ---------
Barcode.Width:         4.0   
Barcode.Height:        13    
Barcode.Font:          -20201
Barcode.Offset.x:      0     
Barcode.Offset.y:      0
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[BC_CD39C] # Code 39 + CS , no human readable text   ----
Barcode.Width:         4.0
Barcode.Height:        13
Barcode.Font:          -20221
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0

[BC_EAN13] EAN-13 , no human readable text   ------------
Barcode.Width:         3.0
Barcode.Height:        13
Barcode.Font:          -20213
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      -10
#

[BC_EAN8] EAN-8 , no human readable text   --------------
Barcode.Width:         4.0
Barcode.Height:        13
Barcode.Font:          -20212
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      -10
#

[BC_EANH] EAN 128, no human readable text   -------------
Barcode.Width:         2.5
Barcode.Height:        13
Barcode.Font:          -20228
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0

[BC_I25] Interleaved 2of5, no checksum, no human readable text
Barcode.Width:         3.8
Barcode.Height:        13
Barcode.Font:          -20202
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      -13 

[BC_I25C] Interleaved 2of5 + CS , no human readable text  -
Barcode.Width:         3.8
Barcode.Height:        13
Barcode.Font:          -20222
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      -13

#[BC_MSI] MSI, no check digit, no human readable text  ----
#
#                      not supported
#

#[BC_MSIC] MSI, single mod-10 check digit, no human readable text
#
#                      not supported
#

#[BC_MSIC1] MSI, with 2 mod-10 check digit, no human readable text
#
#                      not supported
#

#[BC_MSIC2] MSI, with mod-11 and mod-10 check digit, no human readable 
text
#
#                      not supported
#

#[BC_PSN5] USPS POSTNET 5, no human readable text   ----------
#
#                      not supported
#

#[BC_PSN9] USPS POSTNET 9, no human readable text   ----------



90 Anhang A Beispiel zur Barcode-Konfiguration

SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf 2025-10-29 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 9.5.4 www.sealsystems.de

#
#                      not supported
#

[C128A_00] Code 128A + CS , no rotation, no human readable text 
Barcode.Width:         2.0
Barcode.Height:        5  
Barcode.Font:          -20225
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0

[C128B_00] Code 128B + CS , no human readable text   ----
Barcode.Width:         2   
Barcode.Height:        5
Barcode.Font:          -20226
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0

[CD39C_00] Code 39 + CS , no human readable text  --------
Barcode.Width:         2.5
Barcode.Height:        5
Barcode.Font:          -20221
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0

[CD39_00] Code 39, no check digit, no human readable text 
Barcode.Width:         2.5
Barcode.Height:        5
Barcode.Font:          -20201
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0

[KUNAUNR] Code 128 + CS , with human readable text------
Barcode.Width:         2.8
Barcode.Height:        12
Barcode.Font:          -20224
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0 
 
ClearText.StartStop:   yes
ClearText.Start:       32
ClearText.Stop:        32
ClearText.Width:       1.8
ClearText.Height:      2
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -4
ClearText.Background:  yes
 
[KUNAUPS] Code 128 + CS , with human readable text   ---------
Barcode.Width:         2.8
Barcode.Height:        12
Barcode.Font:          -20224
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0 
 
ClearText.StartStop:   yes
ClearText.Start:       32
ClearText.Stop:        32
ClearText.Width:       1.8
ClearText.Height:      2
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -4
ClearText.Background:  yes

[MBBARC] Code 128 + CS , with human readable text  ----------
Barcode.Width:         4.0
Barcode.Height:        20
Barcode.Font:          -20224
Barcode.Offset.x:      0
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Barcode.Offset.y:      0 
 
ClearText.StartStop:   yes
ClearText.Start:       32
ClearText.Stop:        32
ClearText.Width:       1.8
ClearText.Height:      2
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -4
ClearText.Background:  yes

[MBBARC1] EAN-8   --------------------------------------------
Barcode.Width:         4.0
Barcode.Height:        13
Barcode.Font:          -20212
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      -10 

[RSNUM] Code 128 + CS , with human readable text   ----------
Barcode.Width:         2.8
Barcode.Height:        12
Barcode.Font:          -20224
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0
 
ClearText.StartStop:   yes
ClearText.Start:       32
ClearText.Stop:        32
ClearText.Width:       1.8
ClearText.Height:      2
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -4
ClearText.Background:  yes
 
[RSPOS] Code 128 + CS , with human readable text   ---------
Barcode.Width:         2.8
Barcode.Height:        12
Barcode.Font:          -20224
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0 
 
ClearText.StartStop:   yes
ClearText.Start:       32
ClearText.Stop:        32
ClearText.Width:       1.8
ClearText.Height:      2
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -1
ClearText.Background:  yes
 
[RUECKNR] Code 128 + CS , with human readable text   ----------
Barcode.Width:         2.8
Barcode.Height:        12
Barcode.Font:          -20224
Barcode.Offset.x:      0
Barcode.Offset.y:      0 
 
ClearText.StartStop:   no
ClearText.Start:       32
ClearText.Stop:        32
ClearText.Width:       2.0
ClearText.Height:      2
ClearText.Font:        -20002
ClearText.Offset.x:    0
ClearText.Offset.y:    -1
ClearText.Background:  yes
.......................................................................................................................................................
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Literatur
...............................................................................................................................................................................................

[SAPGOF] Das generische Ausgabeformat SAPGOF, Release 4.6C, SAP

[SAPGOFU] Generic Output Format SAPGOF, SAP Basis 7.02 and higher, SAP

[FONTS_TEC] SEAL Fonts, Systemhandbuch, SEAL Systems

[SEALSETUP_TEC] SEAL Setup und Installationspakete, Systemhandbuch, SEAL
Systems

...............................................................................................................................................................................................

https://www.sealsystems.de/fileadmin/mediaFiles/OtherFiles/Downloads/Doku/sealsetup_tec_de.pdf
https://www.sealsystems.de/fileadmin/mediaFiles/OtherFiles/Downloads/Doku/sealfonts_de.pdf
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Begriffsdefinition
..............................................................................................................................................................................................

Die wichtigsten Begriffe, die in dieser Dokumentation verwendet werden, werden im Folgenden
erläutert. Mit → versehene Begriffe kennzeichnen Verweise innerhalb dieses Abschnitts.
ABAP-Liste Listendarstellung in SAP GUI
Auftrag Ein Dokument, das von PLOSSYS 4 ausgegeben wird; ein Auftrag wird ange-

nommen, wenn folgende Dateien in das entsprechende →Gate-Verzeichnis
kopiert werden:
1. die →Grafikdatei mit korrekter Dateiendung (Beispiel: muster.hpgl).
2. evtl. der →Header (Beispiel: muster.hed).
3. evtl. Zusatzdateien wie Farb- oder Stifttabellen.
4. zuletzt die →Triggerdatei (Beispiel: muster.rdy).

Ausgabeauftrag Ein Ausgabeauftrag weist das SAP-Spool-System an, die Druckdaten eines
→Spoolauftrags an einem bestimmten Ausgabegerät auszugeben. Zu einem
Spoolauftrag kann es mehrere Ausgabeaufträge geben. Es handelt sich
dabei immer um die Ausgabe desselben Spoolauftrags. Jeder dieser Ausga-
beaufträge kann andere Attribute aufweisen bezüglich des Zieldruckers, der
Anzahl an Exemplaren usw.

Ausgabegerät Drucker, auf dem das Dokument ausgegeben wird
Ausgabeparameter Parameter, die die Art der Ausgabe eines →Auftrags steuern
Gate Auftragseingang für PLOSSYS 4
Header Datei im ASCII-Format mit Einträgen zum Konfigurieren des →Auftrags
Headereintrag Eintrag im →Header, bestehend aus Schlüsselwort und Wert
ISO 8859-1 Kodierung für Latin1-Zeichen
OTF-Formular Formlare in SAP
PLOSSYS® Produktfamilie von SEAL Systems
PRESCRIPE Druckersprache von Kyocera
SAPscript Textverarbeitung in SAP
Spoolauftrag Ein Spoolauftrag ist ein Dokument in SAP, für das eine Druckfunktion ausge-

wählt wurde. Es wurde jedoch noch nicht auf einem Drucker oder einem
anderen Gerät ausgegeben. Die Ausgabedaten des Druckdokuments
werden dabei in teilweise aufbereiteter Form in einer Datenablage aufbe-
wahrt, bis aus ihnen ein →Ausgabeauftrag erstellt wird, d. h. bis sie an ein
bestimmtes →Ausgabegerät geschickt werden.

UTF-8 Kodierung für Unicode-Zeichen
UTF-16 Kodierung für Unicode-Zeichen
..............................................................................................................................................................................................
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Abkürzungen
...............................................................................................................................................................................................

ABAP Advanced Business Application Programming (Programmiersprache des
SAP-Systems)

ASCII American Standard Code for Information Interchange
DIN Deutsches Institut für Normung e. V.
FNTH FoNT Height
GKS Grafisches Kern System
ISO International Standards Organization
OTF Output Text Format
PCL Printer Command Language
PDF Adobe Portable Document Format
PS PostScript (Vektorformat)
SAPGOF SAP Generic Output Format (generisches Ausgabeformat aus SAP-Anwen-

dungen)
TTF True Type Font
TWIP TWentieth of an Inch Point
UTF Unicode Transformation Format
XML Extensible Markup Language
...............................................................................................................................................................................................
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Stichwortverzeichnis

A
-a3l 22
-a3p 22
-a4l 22
-a4p 22
ABAP 94
ABAP-Liste 5, 93
Analyse 23
ASCII 5, 63, 94
Aufbereitungsart, Voreinstellung 27
Aufruf 17
Auftrag 93
Ausgabeauftrag 93
Ausgabedatei, siehe PDF-Datei 18
Ausgabegerät 93
Ausgabegröße

beliebige 22
explizit 22

Ausgabeparameter 93
Ausgabeschacht 35

B
Barcodes

konfigurieren 29
Voreinstellung 34

bedruckbarer Bereich 36
beliebige Ausgabegröße 22
Betriebssystem, siehe Plattform
Bitmap 37

C
-cfg 19
CHAREXPAN_TTFONT 25, 40
COPIES_WINDOW 57
Cropbox 36

D
-debug 23
default.cfg 16
default.db 16
DIN 94
DPF-Umgebung, Konfiguration in 16
DVCODEPAGE 44
DVORIGDEVTYPE 44

E
Eingabedatei, siehe SAPGOF-Datei 18
EMBED_TTF 25
ErzeugeFehlblatt 25
explizite Ausgabegröße 22

F
-f 18
-fit 22
FNTH 94
Font-Familie 38
Fontname 57
FORMAT 44

G
Gate 93
GKS 94
GRIBS74_PDF_DB 16

H
-h 23
HandlePDF 25
Hardware, unterstützt 12
Header 93
Headereintrag 93
-hed 18

I
IN01 57
IN04 57
IN06 57
ISO 94
ISO 8859-1 93

K
Konfigurationsdatei 16
Konfigurationsdatei, Name 19

L
Layout überprüfen 23
LIST 44

M
MAJOR 44
mehrere OTF-Datenströme 19
MINOR 44

O
-o 18
Offset 36
OP 22
OTF 44, 94
OTF-Datei, Analyse 23
OTF-Datenströme, mehrere 19
OTF-Formular 5, 93



96 Stichwortverzeichnis

SAPGOF-Konverter sapgofu2pdf 2025-10-29 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 9.5.4 www.sealsystems.de

P
PCL 94
PDF 94
PDF-Datei 5

Name 18
PJAMOUNT 44
PJCLIENT 44
PJDEPARTMENT 44
PJENDPAGE 45
PJFORM 22, 45
PJJOBNNO 45
PJLAUNCHED 45
PJPRINTER 45
PJPRIO 45
PJRECEIVER 45
PJSTRTPAGE 45
PJTELENUM 45
PJTITLE 45
PJUSER 45
Plattform

unterstützt 12
PLOSSYS 93
PLOSSYS 4-Header 5

Name 18
PLOSSYS 4-Umgebung, Konfiguration in 16
PLS_DUPLEX 18
PLS_FORMNAME 18
PLS_GRAY 18
PLS_PAGECOUNT 18
PLS_PAGESIZE_n 18
PLS_PLOTPEN 18
PLS_PLOTSIZE 18
PLS_SAP_PC_n 18
PLS_SAP_PJAMOUNT 18
PLS_SAP_PJRECEIVER 18
PLS_SAP_PJTELENUM 18
PLS_TRAY_n 18
PRESCRIPE 93
Problembehandlung 23
PS 94

R
RouteNative 25
RQCLIENT 44
RQCREATIME 44
RQID 44
RQNAME 44
RQORIGDEST 44
RQOWNER 44
RQSUFFIX1 44
RQSUFFIX2 44

S
sap2pdf 5
sap2pdfgate 25
SAPGOF 5, 94
SAPGOF-Datei 5

Name 18
UTF-16 5
XML 20

sapgofu2pdf 5
SAPscript 93
Schachtansteuerung 35
SEAL Fonts 13
SEAL-Font 27
Seitenformat 36
Skalierungsfaktor 40
SmartForm 57
Spoolauftrag 93
ST-Width 40

T
TarInputFiles 25
Textbreite 40
Timeout 25
-trace 23
TrueType-Font 25
TTF 94
TWIP 94

U
Umgebungsvariable 16
Umgebungsvariable konfigurieren 25
UTF 94
UTF-16 5, 93
UTF-8 5, 63, 93
-utf8 23

V
-v 23
Verfügbarkeit
Voraussetzung

Hardware 12
Plattform 12

W
W-Corr 40

X
-x 22
XML 94
-xml 20
XML in SAPGOF-Datei 20
XML-Datei 5, 61
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